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Wir schließen die Kette

Der Beirat der Menschen mit
Behinderung oder psychischer 
Erkrankung stellt sich vor.

von links nach rechts stehend: Herbert Baum, Michael Proske, 
Ines-Sophie Bachmann, Klaus-Dieter Krause, sitzend 
Marianne Münz, Udo Dahlmann, Claudia Thiele, Maik Tiedtke

Wie arbeiten wir? 
Wir unterstützen den Vorstand des BeB in 
seiner Arbeit. Seit 2015 nimmt der Vorsitzende 
des Beirats an den Vorstandssitzungen teil.

Damit sich die Kette schließen kann, verstehen 
wir uns als Bindeglied zwischen dem Vorstand 
und den Menschen mit Behinderung in den 
einzelnen Mitglieds-Einrichtungen.

Wir treffen uns regelmäßig in Kassel und 
arbeiten dort an unterschiedlichen Themen.

Welche Aufgaben ha ben wir?
Wir erarbeiten Stellungnahmen zu aktuellen 
Fragen der Politik für Menschen mit Behinderung. 
Die Themen werden gemeinsam festgelegt und 
kommen aus den Bereichen: Arbeit, Wohnen, 
Freizeit und Ruhestand aus der Sicht von 
Menschen mit Behinderung.

Als Beiratsmitglieder nehmen wir an den 
Mitglieder-Versammlungen, an Tagungen und 
Projekten des BeB teil, um dort die Interessen 
und Meinungen von Menschen mit Behinderung 
zu vertreten.

Sitzung des Beirates im „Haus der Kirche“ in Kassel

Dazu benötigen wir Unterstützung!
Sagen Sie uns Ihre Ideen,  Wünsche und Meinungen.

Wir vermitteln aber auch!
Bei Fragen, geben wir Informationen und su chen 
Ansprechpartner für Menschen mit Behinderung 
oder psychischer Erkrankung.


